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Warum ISO Standard 12647-7?
Der	ISO	Standard	12647-7	defi	niert	die	Vorgaben	und	To-
leranzen	für	einen	farbverbindlichen	Prüfdruck	(Proof).	Er	
sorgt	dafür,	dass	ein	Proof	mit	jedem	Farbmessgerät	kontrol-
liert	werden	kann,	ob	die	Vorgaben	eingehalten	wurden.	Der	
ISO	Standard	12647-7	ist	die	Voraussetzung	für	fi	rmenüber-
greifende	Proofstandards	und	eine	fl	üssige	Zusammenarbeit	
zwischen	Agentur,	Druckvorstufe	und	Druckerei.

Voraussetzung/Kontrollmitt el
Der	FOGRA	Medienkeil	muss	auf	dem	Proof	vorhanden	sein
Nähere	Informati	onen	erhalten	Sie	unter	www.fogra.org

Weiterhin	muss	auf	dem	Proof	eine	Kontrollzeile	mit	dem	
Namen	der	geprooft	en	Datei,	Datum	und	den	verwendeten	
Farbprofi	len	vorhanden	sein.	Dies	ermöglicht	eine	schnel-

le	Kontrolle,	welche	Version	einer	Datei	
wann	geprooft		wurde	und	ob	die	ver-

wendeten	Farbprofi	le	auch	die	rich-
ti	gen	für	die	Zieldruckbedingung	
und	das	Proofmedium	sind.

Für	die	Druckerei	hat	der	Medi-
enkeil	den	großen	Vorteil,	dass	
sie	Proofs	kontrollieren	kann,	
bevor	es	Absti	mmungsprobleme	
beim	Aufl	agendruck	gibt.

Farbverbindlich
Damit	ein	Digitalproof	als	druckverbindlich	gelten	kann,	muss	
auf	diesem	der	Fogra	Medienkeil	CMYK	abgebildet	sein.	
Nur	so	lässt	sich	eine	messtechnische	Kontrolle	vornehmen.	
Der	Prüfdruck	muss	die	Sollwerte	der	simulierten	Druckbe-
dingung	aufweisen.

Abmusterung
Beim	Abmustern	von	Vorlagen,	
Digitalproofs	und	Aufl	agendru-
cken	ist	Normlicht	D50	verbind-
lich.	Andere	Lichtarten,	z.B.	
herkömmliches	Glühlampenlicht	
verfälschen	den	Farbeindruck.

Papier spielt eine große Rolle
Je	nach	Papiersorte	lassen	sich	im	Druck	mehr	oder	weniger	
intensive	Farben	wiedergeben.
Diese	Eigenheiten	des	Papiers	sind	schon	in	der	Reproduk-
ti	on	und	im	Digitalproof	beziehungsweise	im	Andruck	zu	
berücksichti	gen.	Um	bei	der	Vielzahl	der	am	Markt	angebo-
tenen	Papiere	die	Arbeitsabläufe	zu	vereinfachen,	sind	Papie-
re	in	fünf	verschiedene	Typen	unterteilt.

Papiertypen nach bvdm*
Papiertyp 1: Glänzend	gestrichen,	weiß	holzfrei,	

circa	115	g/qm

Papiertyp 2: Matt		gestrichen,	weiß	holzfrei,	
circa	115	g/qm

Papiertyp 3: Glänzend,	gestrichen	LWC,
circa	65	g/qm

Papiertyp 4: Ungestrichen,	weiß	Off	set,	
circa	115	g/qm

Papiertyp 5: Ungestrichen,	gelblich,	Off	set,	
circa	115	g/qm

	
*bvdm	=	Bundesverband	Druck	und	Medien	e.V.
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Bevorzugte Farbprofi le
CMYK-Farbräume:	ISOcoated_v2_eci.icc;	RGB-Farbräume:	
ECI-RGB.V.2.0.icc	(Hinweis:	Aktuelle	Farbprofi	le	erhalten	Sie	
unter	www.eci.org)

Dateiaufl ösung/Bildverarbeitung
Die	Dateiaufl	ösung	sollte	300	dpi	betragen.	(Bilder	CMYK/
RGB,	Graustufen).	Bei	s/w	Strichzeichnungen	sollte	die	Datei-
aufl	ösung	1200	dpi	betragen.	Die	Skalierung	der	verwende-
ten	Bilder	sollten	70	%	bis		130	%	auf	keinen	Fall	unter-	bzw.	
überschreiten.

Geschlossene Daten
PDF-Dateien	im	Format	X-3	oder	X-1a	(nach	ISO	15930).	
Nützliche	Hinweise	unter	www.pdfx-ready.ch

Off ene Daten
Datensatz	als	off	ene	Anwendungsdatei	mit	Dateiendung.	
(Die	vorhandenen	Programme	und	Versionen	erfragen	Sie	
bitt	e	vorab	per	Telefon	unter	09621/6715-24).
Text:	Gestaltungsbezogene	Schrift	en	in	den	entsprechen-
den	Programmen	in	Zeichenwege	(Pfade)	umwandeln	oder	
inkludieren	(geschlossene	EPS-Datei),	oder	alle	verwendeten	
Schrift	en	gesammelt	in	einem	separaten	Ordner	mitschicken.	
Logos/Grafi ken:	Reinzeichnung	als	geschlossene	Grafi	k-	oder	
Bilddatei,	nicht	in	Anwendungen	eingebunden.		 	
Bilder:	siehe	Punkt	Dateiaufl	ösung/Bildverarbeitung.

Druckvorlagen
Bitt	e	senden	Sie	uns	nach	Möglichkeit	einen	farbverbindli-
chen	Prüfdruck/Proof	(mit	Medienkeil	und	Messprotokoll)	als	
Farbvorlage	zu.	Simulati	onsprofi	l:	ISOcoated_v2_eci.icc	(ge-
strichene	Papiere	für	Papierklasse	1/2)	oder	ISO.uncoated.icc	
(ungestrichene	Papiere,	Papierklasse	4)
Gerne	erstellen	wir	Ihnen	einen	verbindlichen	Prüfdruck	
nach	ISO	Standard	12647-7.
Ein	Kontroll-Plott	 	(Maßstab	1:1,	nicht	farbverbindlich)	zur	
inhaltlichen	Prüfung	der	Druckform	wird	von	uns	erstellt	und	
kann	Ihnen	nochmals	auf	Wunsch	zugesandt	werden.

Anschnitt  (Druckerweiterung):
Angeschnitt	ene	Moti	ve	mit	mindestens	3	mm	Beschnitt	zuga-
be	anlegen.	Auf	der	anderen	Seite	sollten	Layout-Elemente	
(Text,	Grafi	ken,	Bilder)	mit	mindestens	3	mm	Abstand	vom	
Formatrand	angelegt	werden.

Verläufe:
Verläufe	ohne	Streifen	und	Abrisse	lassen	sich	nur	im	
Photoshop	anlagen.	Fügen	Sie	der	im	Photoshop	erzeugten	
Verlaufs-Datei	1%	Störung	hinzu	(Filter	Rauschen).

ACHTUNG: 
Sonderfarben können (je nach Farbton) nur bedingt im 
CMYK-Modus wiedergegeben werden!

Bereich Off setdruck
Druckfarben/Farbabsti mmung:	Der	Druck	erfolgt	nach	ISO	
Standard	12647-3.	Es	werden	Druckfarben	nach	ISO	2846-1	
verwendet.	Die	Farbmessung	erfolgt	nach	ISO	13655.	Für	die	
Farbabsti	mmung	bei	Sonderfarben	werden	ausschließlich	
digitale	Farbfächer	der	HKS-K	Farben	für	gestrichene	und	
HKS-N	Farben	für	ungestrichene	Papier	verwendet.	Dies	gilt	
ebenso	für	Pantone	C	für	gestrichene	und	Pantone	U	für	
ungestrichene	Papiere.	Papier-Farbfächer	(HKS	und	Pantone)	
unterliegen	teils	erheblichen	Farbabweichungen	und	ver-
ändern	sich	im	Laufe	der	Zeit.	Deshalb	werden	die	Farbtöne	
ausschließlich	spektral	gemessen	und	mit	den	digitalen	
Farbwerten	abgesti	mmt.
Rasterweite:	Die	Rasterweite	richtet	sich	nach	Moti	v	und	der	
gewählten	Papierart	und	liegt	zwischen	70	und	120	l/cm.	
Als	zusätzliche	Rastervariante	ist	eine	Produkti	on	im	FM-
Raster	möglich.	Informati	onen	hierzu	erhalten	Sie	von	Ihrem	
Ansprechpartner.

Bereich Digitaldruck mit HP Indigo 5000
Drucktechnologie:	HP	Elektro	Ink-Technologie	(Flüssige	Farbe	
wie	im	Off	setdruckverfahren)
Druck und Farbabsti mmung:	Gedruckt	wird	im	CMYK-
Modus.	Die	Farbabsti	mmung	erfolgt	in	Anlehnung	an	den	
ProzessStandard	Off	setdruck	(PSO).	Sonderfarben	(HKS	und	
Pantone)	werden	im	CMYK-Modus	simuliert	und	können	je	
nach	Farbton	nur	bedingt	wiedergegeben	werden.	Erzeugen	
Sie	daher	Daten	ausschließlich	im	CMYK-Modus,	soweit	mög-
lich	mit	Farbprofi	l	ISOcoated_v2_eci.icc.

Bereich Siebdruck
Druckfarben/Farbabsti mmung:	Im	Siebdruck	verwenden	wir	
Druckfarben	der	Fa.	Marabu.	Ferner	sind	wir	in	der	Lage	mit	
einer	computerunterstützten	Rezepturverwaltung	alle	Töne	
nach	RAL,	HKS	und	Pantone	nachzumischen.
Rasterweite:	Die	Rasterweite	richtet	sich	nach	Moti	v,	Größe	
und	Material	und	liegt	zwischen	17	und	28	l/cm.

Bereich Großformat-Digitaldruck
Dokumentenaufb au:	Legen	Sie	bitt	e	das	Dokumentenformat	
im	Maßstab	1:1	oder	1:10	an.	Bei	randabfallenden	Moti	ven	
10	mm	Beschnitt	 	angeben.	PDF-Dateien	immer	
ohne	Passkreuze	und	Beschnitt	 	anlegen.
Bilder/Dateien:	Erzeugen	Sie	ausschließ-
lich	4c-Dateien	im	CMYK-Modus,	wenn	
möglich	mit	Farbprofi	l	
ISOcoated_v2_
eci.icc

Anforderungen
an gelieferte Daten

Zusatzinformati onen
für die Datenübernahme
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Datenübertragung

E-Mail:	 daten@frischmann-net.com (< 10 MB)

FTP: 	 http://daten.frischmann-net.com 
	 Zur Bedienung des FTP-Servers können Sie Ihre eigene FTP-Software nutzen oder Sie loggen sich mit einem 
	 aktuellen, standardkonformen Webbrowser ein. 
	 Zugangsdaten erhalten Sie unter der Tel. 09621/6715-24 oder per E-Mail: m.werner@frischmann-net.de

WICHTIG! Bitte keine einzelnen Dateien sondern immer gezippte Archive übertragen!

Geschäftsleitung                                                Vorwahl: 09621 - Telefon Fax E-Mail

Kaufm. Leitung
Einkauf

Manfred Frischmann sen.
Buchdruckermeister

6715-16 6715-15 m.frischmann@
frischmann-net.de

Techn. Leitung
Qualitätsmanagement / EDV

Jürgen Frischmann jun.
Druck-Ing. (FH)

6715-18 6715-15 j.frischmann@
frischmann-net.de

Kundenbetreuung Telefon Fax E-Mail

Auftragsbearbeitung
Kalkulation
Verkauf
Kundenbetreuung

(info@frischmann-net.de)

Gerhard Teich
Industriemeister Druck

6715-13 6715-15 g.teich@
frischmann-net.de

Gerald Benner
Drucktechniker

6715-91 6715-15 g.benner@
frischmann-net.de

Birgit Hilgart
Techn. Angestellte

6715-17 6715-15 b.hilgart@
frischmann-net.de

Günther Rubner
Industriemeister DTP

6715-72 6715-20 g.rubner@
frischmann-net.de

Oliver Bressler
Drucktechniker

6715-85 6715-20 o.bressler@
frischmann-net.de

Ansprechpartner:

Frischmann Druck und Medien GmbH & Co. KG · Sulzbacher Straße 93 · 92224 Amberg
Telefon: 09621-6715-0 · Telefax: 09621-6715-15 · E-Mail: info@frischmann-net.de

www.frischmann-net.de


